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NeusPetrelemmbezugskarten,Mit12eApriltreten die bisherigenPetrole-¬
umbezugskartenausserKraftunddarfvom13 .AprilangefangenPetrolsum
für BeleuchtungszweckenurgegendiemeuausgegebenenPetroleumsbezugskare
ten abgegebemwerdeneDieBezugsberechtigten ,dassindHaueigentümer,die

" zurBeleuchtungvonFöuren,Höfen,Gängen,StiegenihresHausesallein
auf die VerwendungvomPetroleumangewisensind ,undWohnungsinhæber ,die
zurBeleuchtungihrer Wohnungenallein Petroleumverwenden,habemihre
AnsprücheaufneuePetroleumbezugskartenbeiderzuständigenBrotkommis-¬
siomin der Zeit ven 8 bis 11 Uhrvormittags und von 2 bis 5 Uhrnachmite
tags geltendzu machen ,undzwardie AnfangsbuchstabenderFamiliennamen
A bis G am10 . ,H bis Quam11 .und R bis Z am12 April .Die alte Petree

leumbezugskarteist beiderNenammeldungmitzubringen.AllesNähereante
hält die bezüglicheKundmachungdesMagistrames.

Karteffelabgabein allenBezirkeneDonnerstag,FreitagundSamstagwerden
imallen BezirkenWiensKartoffsönundzwari kgpre Kopfabgegeben .Abe
getremntwirdder Abschmitt ,H “der Karteffelkarte atallenvorhergee
hendenAbhsamitten.
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Wien ,Dienstag ,den 8 .April 1919 .Nr160 .S - - - —-.
Beitritt derGemeindeWienzurösterreichisehenKehlemeinfuhrgesellschaft.
Hierüber berichtet in der heutigen Stadtratsiizung VB .Rain und wurdeder

ven ihmgeztellte Ambrag ,die GemeindeWien- städtischer Kehlenverkauf
erklärt sich bereit ,miteinerStammeinlageven80 . 000Kimdie österrei -¬
chische Kehlemeinfuhrgesellschaft. . H.einzutreten ,angenemmen.Wasdis
ZuweisungvonKehleinländischerumdeberschlesischerHerkunftamdieVer-¬
braucherbetrifft ,sestösstdieseaufkeineSchwierigkeiten.Anderssteht
dieSachebeiderwestfälischenKohle,miertretenVerrechnugs-undkauf-¬
männischeSchwierigkeitenbei der Behandlungdurchdas Staatzamtzutage .
AlsAuzwegwurdedie SildungeimerGesellschaftgewählt ,die durchihre
Orgamisatiemdie Kehlenwirtschaft kaufmännischführem kanm ,aber weumter
dem Einflusze des Stastsamtez steht ,dass die Gebarung nur nachAmerdnung
diesesAmteserfelgt .DerReingewinnderGesellchaftist aufeineVerziz-¬
sumg ven 5 %beschrämkt ,während der Ueberwchuss zum Ankauf venBrenmstef - ¬
femfürMimderbemitteltedient .

Ermennungem .Der Stadtrat hat ernamntim Zentral -Wahl -undSteuerkataster
Igmaz Hitzfeld ,Karl Schulmeister ,Jezef Fenzl ,Amten Kehaut ,Bertheld

Jerdan ,LeepoldKirchner,KarlKlein ,LeopeldHauser ,HermannKresse,
HanxsEichel ,FranzHimtermayer,FerdimandLandskren ,KarlScubert ,
Franz Keller ,OskarPannagl ,JehannSchadlbauer ,Rudelf Dättel ,Jpsaf
Zitterbart ,FranzFasel zu Obereffizialen ;AlfredHallisch ,JesefHelwich,
KarlTkadlets ,HeinrichBöhm ,KarlSpitzmüller ,Jesef Obetleitmer ,Feter
Palias ,Emil Herejai ,Jesef Gruder ,Jesef Stelzer ,Karl Becker ,Jehann
HardtmuthundKarlJerdanzuOffizialen.

BaudirekterSternüberdieSezialisierungderGrundrente,UeberEinladung
desVereinesfürHandelundIndustriebehandeltederBaudirekterderallge-¬
meimenösterreichischenBaugesellschaftIngeOttekarSterngesternimSaale
derHandelskammerzumächstdieausschlaggebendeStellungderBedenrefermim
gegenwärtigenUmsturze.MitRechtstellemansie amdieSeitederWeltan-¬
schauungen:Kapitalismus,Sezialismus,Bedenreferm.DasKernübelseidarim
gelegen ,dass ausser den verdienten Einkemmenartendes mühevellenLehnes
unddes gefährdetenZinses einer Minderheitunter den Menschenauchmoch
eine mühe -und gefahrlese Einkemmenart ;die Grundremte zugebilligt wird .

VenderwissenschaftlichenBedenrefermwirddaherdieVerstaatlichung,die
Sezialisierung der Grundrente im Wege der alle Realsteuern ersetzenden Be - ¬

denwrtzteuerangestrebt.DiegleichartigeBehandlungvomLandundStadtzei
venvernhereinunzulässig.DenndasstädtischeBodenpredukt,dieMietwehnung
besitzt Menepelcharakter ,„ eil erKahrungsgemässihre Erzegungwit mehrvos
anderen Umständenals ven der Nachfrage abhängt und weil dieBeschaffung
durchEinfuhrüberhauptnicht in Fragekemmenkann .Dagegenhat daslmd-¬
wirtschaftliche BedenpreduktdenCharaktereiner Weltmarktware ,Redner

schlägteimerelativeBedenwertzteuerver ,welcheinfolgeihrerarithemeti-¬
schenZusammenhängedie gesamtenGrundrentenwirklicherfazst ,dabeiaber
jeweilzumdie gleichenBeträgeanwächst ,umwelchediePreisanferderungen
der Besitzer ,unverdientgesieigert "werdenDaswohlverdienteKapitaleinkem-¬
menbleibt hiebeidurchdie jährlicheBaukestenratedemHausbesitzervell--¬
kemmemungeschmälert.EbensebleibtauchderKapitalzwertdesmacktenBe-¬
dens durch die Sezialisierung zeiner Rente ungeschmälert .Der hackteBeden
verliert bless seinederzeitigeEignung ,an zichKapåtalsanlagezusein .
Vender Einführungder relativen Bedenwertsteuerseien als Nebenergebnis

eineSanierungunseresSchätzungswesenz,als nächsteHauptergebnisseaber
eindauernder,erganisch-wirtschaftlicherMieterschutz ,einmächtigerAn-¬
stess zurStadterweiterungimbilligenGeländeundPrämienfür echtenUn-¬
ternehmungsgeistimRealwesenzuerwarten.

DieRäumungder städtischen Schulen .StR .Temelaberichtete in derheuti -¬
gen Stadtratssitzung über die weitere Räumungder städtischen Schulenvom
militärischenBelageundteilte mit ,dass seit 26 .Feber36Schulgebäude
vemMilitärgeräumtsindunddassbei21dieserSchulenbereitsdiekem-¬
missienellenUebernahmsverhandlungenstattgefundenhaben .Derzeitstehen
moch7 Schulenfür Bequartierungszwecke ,4 SchulenfürSpitalzzwecke,
2 Schulenfür dieKriegsrechnungsabteilungdesliquidierendenKriegsmini-¬

steriums im militärischer Verwendung ,5 Schulgebäude sind von der Stadt - ¬
schutzwachebelegt .

Pferdenfür das Brauhausder Stadt Wien .NacheinemBerichtedes VB .Rain
in der heutigen Stadtratsitzung wird demPrauhausder StaitWiendieBewil- ¬
ligungzumAnkaufven10 Pferdenerteilt undhiefür ein Betragven130. 000
Krenengenehmigt.

DerangeblicheRücktrittdesBürgermeisters.DieheutedurcheinMittags-¬
blatt verbreitete NachrichtvoneinemRücktritt des Bgm .Dr .Weiskirchner
ist völligausderLuftgegriffen :Dr .Weiskirchnerwurdeam3 .Dezeaber
vom previsorischen Gemeinderat einstimmig zum Bürgermeister gewählt und

wird dieses Mandatbis zu seinemAblaufeerfüllen .
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